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Bauarbeiten an den Wermsdorfer Teichen
Sanierung der Talsperre Göttwitzsee beginnt

Die Sanierungsarbeiten an der Talsperre Göttwitzsee (bei Wermsdorf,
Lkr. Nordsachsen) haben heute (Freitag, 20. Januar 2012) begonnen. Die
Betriebseinrichtungen des Göttwitzsees benden sich aufgrund ihres Alters
in einem schlechten baulichen Zustand. So müssen unter anderem der
Grundablass und die Hochwasserentlastungsanlage erneuert sowie die
Dammböschung instandgesetzt werden. Die Baumaßnahme soll noch in
diesem Jahr abgeschlossen werden und kostet rund eine Million Euro.

Das Absperrbauwerk der Talsperre dient gleichzeitig als Straßendamm
der Staatsstraße S38. Die Betriebseinrichtungen, die jetzt saniert
werden müssen, sind in den Damm integriert. Deshalb muss während
der Bauarbeiten der Straßenverkehr zeitweise umverlegt werden. Die
Verkehrsführung erfolgt über eine Behelfsstraße mit Ampel.

Die Talsperre Göttwitzsee ist Teil der Wermsdorfer Teiche. Das Gewässer
wurde vor mehr als 500 Jahren künstlich angelegt. Zusammen mit den
Talsperren Horstsee und Döllnitzsee sowie der Vorsperre Döllnitzsee hat
sie eine überörtliche Bedeutung für den Hochwasserschutz der Region.
Seit Anfang 2005 bendet sich der See deshalb in der Zuständigkeit der
Landestalsperrenverwaltung.
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